
rathaus • korrespondenz
Chef vom Dienst : 42 800/2971 (Durchwahl)
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr,
So . 12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Donnerstag , 23 « November 1978 Blatt 2869

Heute in der “Rathaus - Korrespondenz ” :

Kommunal:
( rosa)

Lokal:
( orange)

Kultur;
( gelb)

Vorentwurf für die U 6

Ottakring : Bezirksvertretung konstituiert

Leopoldstadt : Konstituierende Sitzung der Bezirksvertretung

Rudolfsheim - Fünfhaus : BezirksVertretung konstituiert

Wohnbauförderungsbeirat beschließt Neubauprogramm bis 1982

Brigittenau : Neuer BezirksVorsteher Anton Deistler

Wien wurde Sitz des Internationalen Komitees für
Sozialarbeit
U- Bahn - Unterwerk am Friedrich Schmidt - Platz

Gewista im eigenen Haus

Förderungspreise der Stadt Wien 1978 überreicht

Nächste Woche Feier für Ehrenbürger Böhm

Nur über
FS:

Tag des Baumes in Döbling
Eiserne Hochzeiter in Rudolfsheim - Fünfhaus
Geehrte Redaktion ( Weihnachtskunstverkaufsausstellung)
Sperre der Lassallestraße stadteinwärts
Geehrte Redaktion ( Weihnachtsbaum wird illuminiert)

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)
1, Rathaus , 3 . Stiege , A 1082 Wien ■ Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 • FS 1-3240

Chefredakteur ; Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich ; Stellv . Chefred . Robert Prosei



23 . november 1978 * f rathaus - korrespondenz * * blatt 2870

kommuna 1 :
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vorentwurf fuer die u 6

1 Wien , 23 . 11 . ( rk ) fuer ein teitstueck der kuenftigen u - bahn~

linie u 6 ( guertelstadtbahn mit verlaengerung ) soll ein vorentwurf

ausgearbeitet werden , auf antrag von stadtrat franz n e k u t a

genehmigte der wiener stadtsenat mittwoch die kosten in der hoehe

von 980 . 000 Schilling , mit der herstellung des sogenannten blei-

Stiftentwurfs wird dipl . - ing . guenther eggenf ellner

beauftragt.
nach dem derzeitigen planungsstand soll die kuenftige u 6 in

diesem bereich von der laengenfeldgasse ueber philadelphiabruecke

nach sueden bis • * am schoepfwerk * * fuehren . es soll eine moeglichst

einfache und sparsame trasse erarbeitet werden , auf der als ueber-

gangsloesung auch jene strassenbahnaehnlichen garnituren einge¬

setzt werden koennen , die die verkehrsbetrlebe anstelle der alten

stadtbahnwagen auch auf der guertellinie einsetzen werden , ( pr)

0855

Ottakring : bezirksvertretung konstituiert

7 wien , 23 . 11 . ( rk ) ihre konstituierende Sitzung hielt die neu-

gewaehlte bezirksvertretung des 16 . bezirks donnerstag nachmittag

ab . zum Ottakringer bezirksvorsteher wurde wieder josef s r p

( spoe ) gewaehlt . seine Stellvertreter sind alfred b a r t o n

( spoe ) und karl heinz h a s i b a r ( oevp ) . die angelobung nahm

stadtrat peter sch ieder vor *

die Ottakringer bezirksvertretung hat 48 mitglieder , von denen

33 der spoe , 13 der oevp und zwei der fpoe angehoeren , ^ hs)
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lokal:
sstsxssascsa

Wien wurde sitz des internationalen komitees fuer sozialarbeit

internationale Organisation uebersiedelte von new york nach Wien

2 wien f 23 . 11 . ( rk ) in Wien nimmt die zahl der internationalen

Vereinigungen und Organisationen , die sich in der bundeshauptstadt

niederlassen , von jahr zu jahr zu . so ist vor kurzem auch das bisher

in new york niedergelassene generalsekretariat des international

council on social welfare ( icsw ) , das Internationale komitee fuer

sozialarbeit , nach Wien uebersiedelt . das gegenwaertig noch im auf-

bau begriffene , im 9 . bezirk , in der berggasse 9 , befindliche buero

dieser internationalen Organisation wird in zirka drei wochen von

lucien mehl, dem icsw - praesidenten,offiziell eroeffnet werden.

icsw wurde als international Conference of social work in parls

gegruendet . sie ist eine unpolitische , selbstaendige Organisation,

der zur zeit nationalkomitees aus 80 verschiedenen laendern ange-

hoeren * darueber hinaus gehoeren dem icsw auch noch eine grosse

zahl von Organisationen an , dis sich im weitesten sinn mit sozialer

Wohlfahrt und sozialarbelt beschaeftigen , wie zum beispiet das rote

kreuz und die dachorganisation der caritas . praesident des oester-

reichischen komitees fuer soziatarbeit ist gesundheits - und sozial-

stadtrat univ . - prof . dr . atois stacher • als eine von 23

Organisationen besitzt icsw konsultativstatus erster prioritaet zu

den vereinten nationen und zur unesco und hat daher auch staendige

Vertreter in genf und bei fao in rom . jedes zweite jahr wird eine

internationale konferenz abgehalten , in den jahren dazwischen

findet jeweils ein europaeisches regionat - symposium statt . Wien war

im vorjahr tagungsort eines solchen Symposiums , wooei das thama

der Wechselbeziehungen zwischen den verschiedenen altersgruppen

behandelt wurde * ( zi)
0859
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k u L t u r :
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foerderungspreise der stadt Wien 1978 ueberreicht

5 wien f 23 . 11 . ( rk ) im Libresso der alten schmiede ueberreichte

mittwoch abend gr . franz äschert in Vertretung von vize-

buergermeisterin gertrude froehlich - sandner die foerderungspreise

der stadt Wien 1978 . die ausgezeichneten sind:

in der sparte Literatur : liest ujvary und gernot wotfgruber,
in der sparte musik : erik freitag und heinz karl gruber,
in der sparte bildende kunst : der bildhauer und graphiker walter

angerer und der akademische mater

dr . tassilo Plittersdorff,
in der sparte Wissenschaft : der rheumatologe dr . johann georg broelt

und univ . - doz . dr . dipl . - ing • herbert mang

( elastizitaets - und festigkeitstehre ) ,
der germanist univ . - doz . dr . mag.
wendetin schmidt - dengler und der

Zoologe dr . heinz g . tunner,
in der sparte Volksbildung : dr . werner lenz ( paedagogik ) . ( may)

0924



23 . november 1978 * * rathaus - korrespcndenz * * blatt 2873

kommunal :
zssssssrsssssssss

leopoldstadt : konstituierende Sitzung der bezirksvertretung

8 Wien , 23 . 11 . ( rk ) die neugewaehlte bezirksvertretung des

2 . bezirks trat donnerstag nachmittag zu ihrer konstituierenden

Sitzung zusammen * zum bezirksvorsteher wurde der bisherige Vor¬
steher der leopoldstadt , rudolf b e d n a r ( spoe ) , wiederge-
waehlt . seine Stellvertreter sind heinz weissmann ( spoe)

und franz lang ( oevp ) . die angelobung wurde von stadtrat

peter schieder vorgenommen.
von den 48 mitgliedern der bezirksvertretung des 2 . bezirks

gehoeren 29 der spoe , 15 der oevp , drei der fpoe und ein bezirks¬

rat der kpoe an . ( hs)
1006

rudoIfsheim - fuenfhaus : bezirksvertretung konstituiert

9 Wien , 23 . 11 . ( rk ) ihre konstituierende Sitzung hielt die neu¬

gewaehlte bezirksvertretung des 15 . bezirks donnerstag nachmittag
ab . zum bezirksvorsteher wurde wieder maximilian e d e r ( spoe)
gewaehlt . seine Stellvertreter sind ernst r i c h t e r ( spoe)
und dkfm . dr . hans s t r o b l ( oevp ) . die angelobung wurde von

vizebuergermeisterin gertrude froeh lich - sandner

vorgenommen.
die bezirksvertretung des 15 . bezirks zaehlt 40 mitglieder.

davon gehoeren 26 der spoe , 12 der oevp und zwei der fpoe an . ( hs)
1011
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wohnbaufoerderungsbeirat beschliesst neubau - programm bis

1982 : 36 . 300 Wohnungen finanzierbar

11 Wien , 23,11 * ( rk ) in den fuenf jahren bis 1982 werden in Wien

36 . 300 neubauwohnungen finanziert werden koennen . das geht aus dem

fuer fuenf jahre erstellten wohnbauprogramm hervor , das donnerstag
von stadtrat hubert p f o c h dem wiener wohnbaufoerderungsbeirat
vorgelögt wurde , ueberdies werden in diesen Zeitraum rund 40 . 000

Wohnungsverbesserungen gefoerdert werden.
das wohnbaufoerderungsgesetz 1968 schreibt die erstellung von

jeweils fuenfjaehrigen wohnbauprogrammen vor , wobei der wohnungs¬

bedarf , genuegende bodenreserven und ausreichendes potential der

bauwirtschaft zu beruecksichtigen sind , ueberdies ist ein finanzie-

rungsprogramm zu machen.
wie pfoch erlaeuterte , wird bei der verwirklichung des Pro¬

gramms die bautaetigkeit in Stadterneuerungsgebieten im Vordergrund

stehen , die verbauung von luecken in erweiterungsgebieten wird aber

ebenfalls fortgesetzt.

insgesamt werden in den jahren 1978 bis 1982 fuer neubau¬

wohnungen mehr als 14,2 mllliarden an foerderungsmitteln aus¬

gegeben werden.

fuer die einzelnen jahre stehen zur verfuegung:

o 1978 : 3 . 103 millionen

o 1979 : 2 . 566 millionen

o 1980 : 2 . 735 millionen

o 1981 : 2 * 848 millionen

o 1982 : 3 . 022 millionen.

der fuer heuer vorgesehene betrag ermoeglicht die foerderung

von insgesamt 7 . 500 Wohneinheiten , das sind um 1 . 500 Wohnungen mehr,

als zu Jahresbeginn angenommen werden konnte , sagte pfoch.

in diesem finanzierungsplan sind die gebundenen ausgaben fuer

annu itaetenzuschuesse , Wohnbeihilfen , elgenmittelersatzdarlehen
beruecksichtigt , das heisst , bereits abgezogen , ( smo)

1033
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Lokal:

u - bahn - unterwerk am friedrich schmidt - pLatz - sperre der tutpengasse

10 wien , 23 * 11 . ( rk ) im Zusammenhang mit der errichtung eines

sogenannten Unterwerkes fuer die Stromversorgung der kuenftigen

u - bahn - tinie u 2 im haus friedrich schmidt - pLatz 5 wird ab montag,

den 27 . november , die tutpengasse vor dem friedrich schmidt - pLatz

gesperrt , die tutpengasse - sie ist einbahn in richtung friedrich

schmidt - pLatz - wird damit zur sackgasse . ausserdem wird die neben-

fahrbahn des friedrich schmidt - pLatzes zwischen tutpengasse und

schmldgasse gesperrt , schliesslich muss auch der aufgang der unter¬

irdischen strassenbahnstation der 1 * zweier - linie 1 * vor dem haus

friedrich schmidt - pLatz 4 gesperrt werden , die uebrigen drei auf-

gaenge der Station » ‘ friedrich schmidt - pLatz - rathaus * * bleiben

offen , die bauarbeiten fuer das u - bahn - unterwerk werden etwa ein

jahr dauern , auto - und strassenbahnverkehr auf der * ’ zweier - linie * *

werden dadurch nicht behindert , die u - bahn - Linie u 2 ( karlsplatz -

schottenring ) wird bekanntlich ln jahr 1980 den betrieb aufnehmen,

( ger)
1025
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gewista im eigenen haus

14 Wien , 23 . 11 . ( rk ) das grosse plakatierungsunternehmen

unserer Stadt , die 1921 gegruendete gewista , verfuegt seit heute

donnerstag - im uebrigen zum erstenmal in der firmengeschichte

ueber ein eigenes betriebsgebaeude . dieses neue gewista - haus , das

direktion , Verwaltung , lager und garagen fuer die 40 fahrzeuge des

Unternehmens umfasst , liegt in der doeblerhofstrasse 6 , im be-

triebsansiedlungsgebiet in st . marx . wie direktor gemeinderat erik

h a n k e in einem pressegespraech mitteilte , hat das plakat als

Werbemittel in den letzten Jahren einen starken aufschwung genommen,

besonders beliebt sind die grösstlaechenplakate , plakate auf lit-

fassaeulen sowie die Werbung auf strassenbahnzuegen und autobussen.

die gewista affichiert jaehrlich bis zu drei millicnen bogen au » den

speziell gestalteten plakatwaenden und erreicht einen Jahresum¬

satz von ( 1977 ) 117 millionen Schilling.

das von architekt dipl . - ing . Wilhelm kleyhons ge¬

staltete gebaeude liegt nahe der suedost - tangente . es ist so konzi¬

piert , dass erwei terungsmoeglichkeiten gegeben sind , ( ab)

1150
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Kommunal :

brigittenau : Verabschiedung von bezirksvorsteher Johann Stroh

neuer bezirksvorsteher anton deistler

16 Wien , 23 . 11 . ( rk ) einen neuen bezirksvorsteher hat die

brlgittenau : die neugewaehlte bezirksvertretung des 20 . bezirks

hielt donnerstag vormittag ihre konstituierende Sitzung ab im

rahmen dieser Sitzung wurde der fruehere - von 1967 bis 97

Hoiqtler { spoe ) zum neuen bezirksvor-
gemeinderat anton d e i s t t e r

Steher der brigittenau gewaehtt . der bisherige Vorsteher Joh n

Stroh ( spoe ) schied aus altersgruenden aus dieser ^ nktion

aus und tritt nun in den ruhestand . Johann Stroh war « von 195 * « ■

10 R 9 bezirksrat , von 1959 bis 1969 gemeinderat und seit 1969 be

zirksvorsteher . im namen des buergermeisters dankte stadtrat pe er

s c h i e d e r dem scheidenden bezirksvorsteher fuer seine

gen im Interesse der briglttenauer bevoelkerung .
muett8r

zu Stellvertretern des bezirksvorstehers wurden otto mueller

( spoe ) und rudolf k a f e l ( oevp ) gewaehlt . die angelobung des

i . zlbK . » or . t . b . bS und d . r M « rKs . drtr . tcn , mb . . « « r . . » « . r

mb « . . »or . di . brlgittenauer d . ,im . . « - W « un . -

glleder , davon gehoeren 28 der spoe , 9 der oevp , - P

1 h« 7 irksrat dar kpos an*

in seiner antrittsrede wies bezirksvorsteher deistler darau

hin , dass der bau eines hallenbades fuer die brigittenau nun

arbeitsprogramm des gemeinderates fuer die kommenden
^

ent -
^

halten ist . wie deistler weiter betonte , sei er u

donaubruecke zweifellos notwendig , diese bruecke « erde ° de "

nicht im zuge der traisengasse errichtet werden , auch eine auto

blhn zwischen fuenfter donaubruecke und guertel kaeme nicht in

frage
: ie bezirksvertretung denke auch nicht daran , die vorgarten-

str . rril . ll . tr « . . ausbauen zu lassen , erklaerte der neue

zzrr
hofs nach dem beispiel der ueberbauung des , ranz jcse,-
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zaehlte deistler ebenfalls zu seinen anliegen # weitere forderungen

des neuen bezirksvorstehers sind unter anderem die Schaffung von

radwegen , loesungen fuer das parkproblem , attraktivere raeumlich-

keiten fuer die mitarbeiter des postamts am nordwestbahnhof t die

Verbesserung der raeumlichen Situation des bundesgymnasiums unter-

bergergasse , mehr pensionistenklubs , fortsetzung der althaus-

Sanierung sowie entsprechend croessere raeumlichkelten fuer die

stark frequentierte Volkshochschule brigittenau . ( hs)

1301
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k u t t u r :
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ueberreichung der ehrenbuerger - urkunde an prof » karl boehm

30 ® november

17 Wien , 23 « 11 . ( rk ) am kommenden donnerstag , dem 30 ® november,

wird vizebuergermeisterin gertrud © froeh tich - sandner

im roten salon des wiener rathauses generalmusikdl ?* ektor professor

dr ® dr . h * c » karl boehm die ehrenbuergerurkunde der stadt Wien

ueberreichen»
karl boehm wird der 16 . ehrenbuerger seit 1945 sein » die stadt

Wien hat den grossen dirigenten bereits mit dem ahrenring der stadt

Wien und dem grossen goldenen ehrenzeichen fuer Verdienste um das

land Wien ausgezeichnet » ausserdem war karl boehm einer der renner-

preistraeger 1974«

prof • karl boehm wurde am 28 « august 1894 in graz geboren»

neben seiner juristischen ausbildung - er wurde 1919 zum doktor

der rechte promoviert - erwarb sich karl boehm zuerst in graz t

dann in Wien am Konservatorium eine fundierte musikalische ausbil¬

dung « die dirigentenlaufbahn begann er in seiner Vaterstadt graz

am dortigen Opernhaus » 1921 entdeckte ihn dort bruno weiter und

holte ihn an das muenchner Opernhaus , 1927 ernannte ihn darmstadt

zum generalmusikdirektor , 1931 uebertrug ihm hamburg die Leitung

seines Opernhauses «, ueber die dresdner oper , wo er der nachfolger

fritz busch * wurde , kehrte er 1943 als direktor der wiener Staats¬

oper in die heimat zurueck»

nach dem zweiten Weltkrieg gastierte boehm einige zeit sehr

viel im ausland , 1950 bis 1954 war er co - direktor des
theatro^

coIon in buenos aires fuer das deutschsprachige repertoire . 1955

uebernahm er neuerlich die Leitung der wiener staatsoper , schied

aber bereits wieder aus dieser funktion aus . ( may)

1305
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